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Einwohnerrat

Urim Dakaj An die Präsidentin des
Grünaugasse 1 des Einwohnerrates

8212 Neuhausen Frau Isabella Zellweger
Gemeindehaus

8212 Neuhausen am Rheinfall

Interpellation: Jährliches interkulturelles Sommerfest in Neuhausen am Rheinfall

Neuhausen am Rheinfall ist eine Gemeinde mit kultureller Vielfalt, dank vielen Mitbewohnerinnen und
Mitbewohner aus aller Welt. Der Rheinfall zieht zudem viele Besucher aus nah und fern an, was

ebenso Potential für interkulturelle Veranstaltungen bietet.

Die Durchführung eines jährlichen Sommerfestes, Z.B. am letzten Juni-Wochenende könnte Neuhau-

sen kulturell und touristisch weiter aufwerten und die Attraktivität für Einwohnerinnen, Einwohner und
Besucher erhöhen.

Ziel des Festes wäre es insbesondere:

• Die kulturelle Vielfalt der Gemeinde zu präsentieren, unter anderem durch internationale Kü-

chen, musikalische Darbietungen und traditionelle Vorführungen.

• Die Gemeinschaft zu stärken und die lokale Wirtschaft durch die Einbindung von Vereinen,
Geschäften und Gastronomen zu fördern.

• Neuhausen am Rheinfall als lebendige und einladende Gemeinde zu positionieren.

Ein besonderer Aspekt des Festes wäre die Rückkehr einer Chilbi nach Neuhausen. Durch Spielbu-
den, Rundbahnen oder weitere Attraktionen könnte eine Tradition wiederaufleben, die vielen Einwoh-

nerinnen und Einwohnern in Erinnerung geblieben ist und ein wichtiger Bestandteil des Gemeindele-
bens war.

Das Fest könnte am Samstagnachmittag starten und bis Sonntagabend dauern. Zur Durchführung
wäre unter anderem eine Sperrung eines Teils der Zentralstrasse erforderlich. DerAnlass könnte

durch den Verein Ortsmarketing veranlasst oder organisiert werden.

Darf ich den Gemeinderat bitten, im Rahmen der Interpellation zu folgenden Fragen Stellung zu
nehmen:

Wie stellt sich der Gemeinderat grundsätzlich zu einem solchen Anlass?

• Wäre der Gemeinderat bereit, sich im Verein Ortsmarketing für ein solches, interkulturelles

Sommerfest einzubringen?

• Wäre der Gemeinderat bereit, einen finanziellen Beitrag zur Deckung von Basiskosten (z. B.

Bühne, Infrastruktur oder Sicherheitsvorkehrungen) zu leisten.

• Wäre der Gemeinderat bereit, den Anlass auch infrastrukturell zu unterstützen, Z.B. durch die

zur Verfügung stellen des notwendigen öffentlichen Raums oder der Bewilligung von Stras-
sensperrungen usw.

Ich danke dem Gemeinderat für die Beantwortung dieser Fragen und die Prüfung der Möglichkeiten,
wie ein solches Fest als fester Bestandteil der Gemeindekultur etabliert werden könnte.

Mit freundlichen Grüssen
j-in^-DäRaj
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